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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SV 1928 Altensittenbach : SV Gersdorf 1953 III 
Freitag, 21.10.2022, 20:00 Uhr

Heissig macht den Sack zu

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Wolfgang Heissig nach 3 Stunden Spielzeit
den letzten Punkt für die Gäste des SV Gersdorf 1953 III im Match der Herren Bezirksklasse C
Gruppe 8 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen
beim Heimteam SV 1928 Altensittenbach, das eine 6:8 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 22:
31) quittieren musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 5.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 10:0.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Felme / Felme
bei ihrem 3:1 gegen Möderer / Heissig doch überlegen. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Hierbei überließen Felme / Felme ihren Gegnern im vierten Satz nicht
mal einen Punktgewinn. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Sperber / Stadelmann bei
ihrer Vier-Satz-Niederlage von Pinkowski / Weiß dann doch niedergerungen worden. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wenig später Tobias Felme letztlich auf Lager,
um Wolfgang Heissig final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 8:11, 6:11, 4:11. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Patrick Felme
bei seiner 1:3-Niederlage von Udo Möderer dann doch niedergerungen worden. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Kilian Sperber beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Klaus Weiß.
Ohne Satzgewinn für Michael Stadelmann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Timo
Pinkowski. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:5. Trotz des
Verlustes der ersten beiden Sätze gewann Tobias Felme seine Partie gegen Udo Möderer noch im
Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Felme zu Ende ging. Zwischenzeitlich konnte Patrick Felme zwar einen Satz
gewinnen, verlor das Spiel gegen Wolfgang Heissig, in das er als Außenseiter gegangen war, aber
trotzdem klar mit 1:3. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Der Start in die Partie hätte für Kilian Sperber besser laufen können, doch gewann er
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Timo Pinkowski noch in vier Sätzen und steuerte
somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 3:6. Ein hartes Stück Arbeit hatte anschließend Michael Stadelmann gegen Klaus Weiß zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Die richtige Taktik hatte Kilian
Sperber beim 3:0-Erfolg gegen Udo Möderer von Beginn an. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle
Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Tobias Felme kam mit der
Spielweise von Timo Pinkowski am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz abgeben.
Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Patrick Felme über die 1:3-Niederlage gegen Klaus Weiß hinweggetröstet werden
musste. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte,
Auswärtsteam 7 Punkte. Im nun folgenden entscheidenden Einzel war die Spannung nun zu greifen.
Michael Stadelmann hatte gegen Wolfgang Heissig beim 6:11, 6:11, 4:11 wenig auszurichten. Da
war final wirklich nichts zu holen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 26.10.2022 gegen
den FC Betzenstein II, während der SV Gersdorf 1953 III am 11.11.2022 gegen den SV
Unterferrieden antritt.
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 Statistik:
 SV 1928 Altensittenbach

Doppel: Felme / Felme 1:0, Sperber / Stadelmann 0:1 
Einzel: T. Felme 2:1, P. Felme 0:3, K. Sperber 2:1, M. Stadelmann 1:2 

 SV Gersdorf 1953 III
Doppel: Möderer / Heissig 0:1, Pinkowski / Weiß 1:0 
Einzel: U. Möderer 1:2, W. Heissig 3:0, T. Pinkowski 1:2, K. Weiß 2:1


